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Foundation – Brief IV, Mai 2012

Einleitung
Mit der Öffnung der Foundation für alle soll sich auch dieser 4. und letzte Founda-tionbrief in diesem Rotaryjahr befassen. Die bevorstehenden Aufgaben in Zusammenhang mit der Foundation gilt es zu kommunizieren, verstehen und letztlich auch umzusetzen. Die Thematik "Peace through Service" des neuen Weltpräsidenten Sakuji Tanaka weistr ja bereits darauf hin, dass ein friedliches Handeln das Jahr vor der grossen Veränderung in der Foundation mitzeichnet.

Kampf gegen Polio: Neuestes aus der Welt von Polio
Seit dem 13 Januar 2011 ist Indien poliofrei und gilt nicht mehr als Endemiestaat - ein weiterer Meilenstein im Kapmf gegen die Kinderlähmung ist erreicht!. Die Zahl der Polio-fälle ist aktuell um 54% geringer wie zum gleichen Zeitpunkt im Jahre 2011. Lediglich in Nigeria zählen wir zum heutigen Zeitpunkt mehr Polioerkrankte wie im Vorjahr (+ 287%). Die Partner von Rotary (WHO, UNICEF, CDC und die Gates Foundation) sind sich bewusst, dass in diesem Land spezielle Massnahmen getroffen werden müssen, um einer weiteren Ausbreitung auch auf Nachbarländer Einhalt geboten werden muss. Dies ist eine kostspielige Sache und wird mit Sorge zu Kenntnis genommen. Daher ist es dringend notwendig, dass wir das prioritäre Projekt von Rotary- von der WHO zum Notfallprojekt erklärt - weiter unterstützen sollten. Der 200 Millionen-Challenge steht aktuell mit einem Spendenbetrag von über 206 Millionen USD zu Buche. Rotary CH/FL wird im Juni einen Betrag von über CHF 73'000.-, an die Foundation überweisen und so mithelfen, dass weitere 200'000 Kinder geimpft werden können. Dafür möchte ich mich ganz herzlich bedanken.


Future Vision Plan (Teil II)

Dezentralisierung der Zuständigkeiten:
Neu werden die Distrikte weitgehend selbständig Beiträge an Projekte ihrer Clubs ausrichten können.

Vereinfachung der Verfahren
Die Gesuche können künftig auf Formularen eingereicht werden, welche wesentlich einfacher gestaltet sind als bisher. Zudem sind die Abläufe gestrafft und vereinfacht worden.
District Grants: unkomplizierte Unterstützung von Club-Aktivitäten
Von District Grants (ehemalige District Simplified Grants) können Kurzzeitprojekte im In- und Ausland profitieren. Zuschüsse stehen auch für Berufstrainings-Teams (ehemaliger Group Study Exchange) und Stipendien für über 18-jährige zur Verfügung (für unter 18-jährige sind die Unterstützungsmöglichkeiten des Jugenddienstes vorgesehen). Die Projekte müssen lediglich die allgemeinen Bedingungen der Foundation erfüllen und nachhaltig sein, sie können also auch Aktivitäten ausserhalb der Schwerpunktbereiche zum Ziel haben. Der Antrag erfolgt mit einem einfachen Formular an den Distrikt. Innert einem Jahr ist der Abschluss des Projektes mit einem Bericht zu belegen.
Anträge für das Rotaryjahr 2013 / 14 können vom 1. Juli 2012 bis 30. März 2013 eingereicht werden.

Global Grants: die Chance für „Service above Self“ mit Partnerclubs
Global Grants: unterstützen internationale Projekte in den 6 Schwerpunktsbereichen und erfolgen zwischen mindestens 2 Clubs aus verschiedenen Ländern. Clubs/Distrikte können eigene Aktivitäten entwickeln oder Global Grants Pakete unterstützen. Letztere erfolgen mit ausgewählten strategischen Partnern von Rotary; es sind dies: Aga KHan University, Mercy Ships, Oikocredit International und ganz neu UNESCO-IHE. Mehr dazu auf:
http://www.rotary.org/de/AboutUs/RotaryInternational/WhoWeWorkWith/Pages/ridefault.aspx 
Beiträge werden zwischen 15‘000 $ und 400‘000 $ für Projekte ab einem Finanzvolumen von 30‘000 $ gewährt wobei die Nachhaltigkeit des Vorhabens belegt werden muss.
Anträge können der Foundation mit Kopie an den Distrikt während des ganzen Jahres gestellt werden. Das Verfahren ist zweistufig und wird online abgewickelt: anhand eines einfachen Vorschlags wird vorerst geprüft, ob die wichtigsten Kriterien erfüllt sind. Ist dies der Fall, werden anschliessend die detaillierten Angaben eingereicht.
Projektfortschritt und -abschluss sind in jährlichen Zwischenberichten und einem Abschlussbericht zu belegen.

Zertifizierung: Voraussetzung für Beiträge
Ein Mehr an Kompetenzen ist auch mit zusätzlichen Verpflichtungen verbunden. Dass deren Einhaltung gewährleistet ist, wird mit der jährlichen Zertifizierung des Distrikts und der Clubs belegt. Vorab: auch die Zertifizierung wird im Distrikt 1980 so einfach wie möglich durchgeführt und umfasst folgende Punkte:
Kenntnisstand der Verantwortlichen über die Foundation, Grants und Verfahren
Die nötigen Grundlagen wurden und werden an den Foundationseminaren 2011 und 12 sowie an den PETS 2012 und 2013 vermittelt. Die Präsenz an zwei der vier genannten Anlässe sollte dazu Gelegenheit bieten.

Unterzeichnung des Memorandum of Understanding (MOU)
Mit der Unterzeichnung dieses Dokuments verpflichten sich Distrikt und Clubs zur Einhaltung der Regeln bezüglich Verantwortlichkeiten, Finanzverwaltung, Dokumentation und Berichterstattung. Die Webadressen für das entsprechende Formular und weitere Erklärungen finden sich unter
http://www.rotary.org/RIdocuments/de_pdf/fv_club_mou_de.pdf (Deutsch)
http://www.rotary.org/RIdocuments/it_pdf/fv_club_mou_it.pdf (Italienisch)
Das MOU wird an den PETS und Foundationseminaren behandelt.

Foundation-Konto
Für die Abwicklung der Transaktionen muss jeder Club über ein separates Foundation - Konto verfügen oder ein solches eröffnen. Dies erleichtert im Übrigen auch die Bereitstellung der Belege für die Berichterstattung gegenüber Distrikt und Foundation.

Umsetzung des Future Vision Plan im Distrikt 1980

Ziel: 100% der Clubs sind bis 2013 zertifiziert
Damit alle Clubs die Chance haben, Foundationgelder für ihre Projekte auf einfache Weise zu beantragen ist unser ambitioniertes Ziel, dass mit Beginn der Umsetzung alle Clubs zertifiziert sind. Um auch im Foundationbereich des D1980 möglichst breite Transparenz gewähren zu können, werden nach den oben aufgeführten Anlässen die jeweiligen Präsenzen und Stand der Zertifizierungen offen kommuniziert. Eine aktuelle Liste finden Sie im Anhang.

Neuorganisation des Grant-Komitees
Um bestmögliche Voraussetzungen für die Umsetzung des Future Vision Plan zu schaffen, wird das Grant-Komitee des Distrikts per 1. 7. 2012 neu organisiert. Das noch nicht vollständige Organigramm sowie die zugehörige Namen- und Adressliste finden sich in der Beilage. Das Komitee hat auch die nötigen Schritte in die Wege geleitet, um eine zeitgerechte Zertifizierung des Distrikts zu gewährleisten.

Mithilfe und Beratung
Wir sind alle in einem Lernprozess, die Mitglieder des Grant-Komitees sind motiviert, gemeinsam Probleme zu lösen und ihre Beratung zur Verfügung zu stellen:
Für Grant-Fragen:	Rotarier Urs Klemm, RC Aarau
			Rotarier Hansjörg Schlegel, RC Angenstein
Für Finanzfragen:	Rotarier Heinz Schürch, RC Solothurn-Land
[bookmark: _GoBack]			Rotarier Giovanni Crameri, Lugano-Lago

Nicht vergessen: 
Eingabeschluss für das Clubjahr 13/14 für District Grants ist der 31. März 2013!



Kurze Vorstellung Stipendien
Das Stipendienprogramm ist eines der erfolgreichsten Programme der Rotary Foundation. So wurden im Jahr 2010/11 insgesamt 9,6 Millionen USD in Einzelgrants mit jeweils 27.000 USD an Ambassadorial Scholars vergeben. Das Programm fördert einjährige Stipendien für Studenten, Studienabsolventen sowie qualifizierte Berufstätige, die sich auf bestimmten Gebieten weiterbilden wollen. 
Mit der Einführung des Future Vision Plans im Rotary-Jahr 2013/14 haben Clubs die Möglichkeit, Stipendiaten mit District Grants oder Global Grants zu fördern. Die neue Grant-Struktur gibt den lokalen Rotary-Clubs jedoch mehr Flexibilität bei der Förderung von jungen Leuten. Auch der Bewerbungsprozess soll vereinfacht und beschleunigt werden. Die lange Wartezeit, um ein Stipendium antreten zu können, wird hinfällig und die Wahl der Universität obliegt dem Antragsteller und wird nicht mehr von der Foundation vorgegeben. Der Betrag wird bei District Grants nach wie vor mit DDF-Geldern finanziert, für einen Antrag via Global Grant gelten neue Gesetze, die bis zum heutigen Zeitpunkt noch nicht klar definiert sind; doch es steht fest, dass der Austausch in einem der sechs Schwerpunktsbereiche stattfinden muss. So kann ein Austausch auch im Rahmen eines Vocational Training Teams (VTT) mit Berufsleuten stattfinden.
Ansprechpartner für das Ressort Bildung sind: 
	Rotarier Douglas MacKevett (vorher Ambassadorial Scholarships),
	RC Entlebuch
	Rotarier Klaus Fischer, RC Laufen

Schlussbemerkung
Nach einem erfolgreichen und informativen PETS in Solothurn unter der Leitung von DGE Paul Meier sehen wir mit Zuversicht auf das kommende Rotaryjahr, während welchem es gilt, die Vorbereitungen auf den Future Vision Plan zu Ende zu bringen, um am 1. Juli 2013 für dessen Implementierung bereit zu sein.

Auch im Namen unseres geschätzten Governors Rocco Olgiati, dem ich für seine kritische Unterstützung danken möchte, wünsche ich Ihnen alles Gute 
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